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was wäre eine Welt ohne kulturelle Ver-
anstaltungen? Grau wäre sie wohl, ein-
tönig und langweilig. Die Liste lässt sich 
leicht fortsetzen. Kulturelle Events schaf-
fen Begegnungsräume für Menschen, sie 
ermöglichen Meinungsvielfalt, Diskurs 
und kritische Auseinandersetzung. Ins-
besondere Lesungen machen darüber 
hinaus Literatur erlebbar, sie ermöglichen 
eine Interaktion mit ihrem Schöpfer, dem 
Autoren oder der Autorin, und bieten Ein-
blicke in die Entstehung eines Werkes und 
seine Hintergründe.

Für das „LeseLand Gießen“ haben wir 
deshalb auch in diesem Jahr wieder eine 
facettenreiche Reihe aufgelegt, um den 
Menschen in der Region Begegnungen 
mit inspirierenden Autoren, spannende 
Themen und vor allem ein vielfältiges 
Angebot bieten zu können. Denn natürlich 
gilt auch für die aktuelle Saison – für alle 
ist etwas dabei.

Lassen Sie sich mitnehmen in neue 
(Gedanken-)Welten, lassen Sie sich ver-
zaubern von besonderen Momenten, wie 
sie nur zwischen einem Menschen auf der 
Bühne und seinem Publikum entstehen 
können.

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim 
Blättern in unserem aktuellen Programm 
– und natürlich spannende, entspannende 
und unvergessliche Abende.

Liebe Buch- und Lesefreunde, 
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Ein Traum von einem Job. Oder?

Cecilia arbeitet als Housesitterin und han-

gelt sich von Auftrag zu Auftrag. Nach dem 

Tod ihrer Mutter hat sie den Boden unter den 

Füßen verloren, kann nicht einmal mehr ein 

WG-Zimmer bezahlen. Nun wird sie an der 

Villa der einflussreichen Familie Waldner ab-

gesetzt, einsam gelegen auf einer winzigen 

Ostseeinsel. Die perfekte Idylle – die perfek-

te Falle. Denn Cecilia ist nicht zufällig hier: 

Eine machtvolle Anziehung verbindet sie 

mit Johannes Waldner, dem Sohn des ver-

storbenen Besitzers. Während Cecilia sich 

noch allein im Haus wähnt, machen sich vier 

Menschen auf den Weg zur Insel. Mit dunk-

len Geheimnissen und eigener Agenda. Aber 

würden sie dafür auch töten?

In diesem Haus kann alles geschehen. Und 

immer wenn du zu wissen glaubst, wer wel-

che Rolle spielt, hast du dich getäuscht.

Emily Rudolf ​ist SPIEGEL-Bestseller-Autorin 

und eine große Stimme der deutschen Psy-

chospannung. In ihren Thrillern lotet sie aus, 

wie menschliche Emotionen tödlich eskalie-

ren können. Mit faszinierenden Schauplät-

zen, raffinierten Plots und psychologisch bis 

in die Tiefe austarierten Figuren begeistert 

sie deutsche und internationale Leser. Die 

Autorin, Jahrgang 1998, wuchs in der Nähe 

von Leipzig auf, veröffentlichte neben Stu-

dium und Job ihre ersten Bücher und mach-

te dann ihre Leidenschaft zum Beruf. Emily 

Rudolf lebt und schreibt derzeit in Nürnberg​.

Die Housesitterin

EMILY RUDOLF
SEI EIN MACHER:
OVAG-AUSBILDUNG.DE

WIR SORGEN FÜR 
ERNEUERBARE 
ENERGIEN. 
MACH MIT! 

Johanna und Samuel, 

Auszubildende 
im TeamOVAG und 

einfach Macher!

Freitag
13. März 2026
Beginn 20 Uhr

Rathaussaal
Laubach

Eintrittspreise
16 Euro
Ermäßigt: 13 Euro

�
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Gaby Gerster
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Von den ersten Spielminuten in Uruguay 
1930 bis zum globalen Gigantismus der 
WM 2026: die ultimative Zeitreise durch 
100 Jahre Fußball-WM-Geschichte – das 
Buch und die Veranstaltung zum bevor-
stehenden Turnier.

Andreas Matlé beschreibt auch die Ge-
schichten abseits des Platzes. Vom Wun-
der über Bern, der Magie Pelés, dem Kö-
nig, der die Mannschaft seines Landes 
aufstellte, dem Hexenmeister, der um 
seinen Lohn geprellt wurde, vom Endspiel 
bei dem 1600 Revolver konfisziert wur-
den, als die Nationalhymnen schwiegen, 
als die Papierkugel Gottes über den Rasen 
rollte. Triumphe und Tragödien, politische 
Intrigen und kuriose Anekdoten beweisen: 
Die Weltmeisterschaft ist seit einem Jahr-
hundert ein Spiegel der Gesellschaft. 

„Ein unterhaltsamer und spannender 
Rundgang durch die Fußballhistorie“.  
Manuel Neukirchner, Direktor des  
Fußballmuseums Dortmund.

Musikalische Lesung mit Madeleine Horst 
(Gesang) und Fabian Drolsbach (Piano)

Moderation: Dennis Schulz (Magenta TV)

Tore, Tränen und Triumphe

„Wenn Sie unbedingt auf Ihr Volk stolz 
sein möchten, empfehle ich Ihnen den 
Beruf des Imkers.“ Mit diesem Satz pros-
tete Christel Vollbrecht, Jahrgang 1898 
und die Großmutter von Hubertus Meyer-
Burckhardt, ihrem Gegenüber in der 
Weinstube Boos zu, wo sie nahezu jeden 
Abend saß. Wenn sie nicht gerade im Bei-
wagen einer Moto Guzzi kauerte und dem 
Fahrer befahl: „Schneller. Fahren Sie doch 
bitte endlich schneller!“

Ein Leben auf der Überholspur, rebellisch, 
unangepasst, voller Lebensfreude und 
unglaublich stark und mutig: So erinnert 
sich Hubertus Meyer-Burkhardt — TV-
Produzent, Bestsellerautor und Gastgeber 
der NDR-Talkshow — an seine geliebte 
Großmutter, die ihn wie kein anderer 
Mensch geprägt hat. Wie ging sie mit der 
Welt um, die zweimal vor ihren Augen 
zerbrach? Was gab sie ihrem Enkel mit 
auf seinen Lebensweg? Und wäre es nicht 
wunderbar, hätten wir in der heutigen Zeit 
wieder mehr Menschen ihres Kalibers? 
Menschen mit einer unbedingten Liebe 
zum Leben, mit Witz, Widerspruchsgeist 
und Charakter. Hubertus Meyer-Burck-
hardt erzählt in autobiographischen Epi-
soden von einer Frau, die ihrer Zeit voraus 
war: eine zärtliche Liebeserklärung und 
eine Spurensuche nach den Antriebsfe-
dern des eigenen Lebens.

Die Sonne scheint immer
Für die Wolken kann ich nichts

ANDREAS MATLÉ
HUBERTUS 
MEYER-BURCKHARDT

© Foto: 
Sebastian Fuchs

Die größten Geschichten der Fußball-Weltmeisterschaften seit 1930Was meine Großmutter mir über das Leben erzählte

Dienstag
21. April 2026
Beginn 20 Uhr

Kulturelle Mitte Holzheim
Pohlheim

Eintrittspreise
20 Euro
Ermäßigt: 17 Euro

�

Mittwoch 
 20. Mai 2026

Beginn 20 Uhr

Kulturzentrum
Hungen

Eintrittspreise
16 Euro

Ermäßigt: 13 Euro

�
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September - Dezember 2025

RÜCKBLICK

In seinem neuen Roman geht Frank Goo-

sen in die Kneipe. Genauer gesagt ins „Haus 

Himmelreich“, die alte Eckkneipe, in der sich 

Geschichten und Schicksale kreuzen: Da 

ist das Tresencockpit mit dem Käpt’n, dem 

Langen und Willi Trommer, Typen, die schon 

seit Urzeiten hier sitzen. Da sind Gisela, 

die Kunstzapferin, die Wacholder-Anni mit 

Gottes Werkzeugkasten, Faris, der Come-

dian, Harry, der alte Sozialdemokrat, Carlo, 

der aussieht wie Cat Stevens oder auch die 

Gräfin, die die ganze Welt gesehen hat, aber 

manchmal in einem alten Song lebt. Vor al-

lem aber ist da Rita Urbaniak, Lovely Rita, die 

Wirtin, die eigentlich mal was ganz anderes 

machen wollte, der aber dann das Leben da-

zwischenkam. Und ihre Schwester Chris, im 

Krieg geboren, die immer in der ganzen Welt 

unterwegs war, auf der Suche nach dem, 

was man so leichthin das Glück nennt. 

Zwischen Herrengedeck und Weibergruppe 

wird vor dem Antrinken geerdet, es heißt 

zahlen und freundlich sein, und zwei Sech-

sen auch im zweiten Wurf zu einer Eins 

umdrehen, das geht beim Knobeln nur am 

Gründonnerstag.

In „Lovely Rita“ erzählt Frank Goosen ge-

wohnt humorvoll und warmherzig über ein 

aussterbendes Biotop, die Kneipe. 

Und ist es nicht absurd, dass die Schaum-

krone auf einem Pils „Blume“ heißt, das Glas 

aber „Tulpe?“.

Lovely Rita

FRANK GOOSEN

Donnerstag
28. Mai 2026
Beginn 20 Uhr

Mehrzweckhalle Inheiden
Hungen

Eintrittspreise
16 Euro
Ermäßigt: 13 Euro

�

Drei Schicksale, ein Tresen, hundert Geschichten

 © Foto: 

Maria Wolf / Bearbeitet P. 
Frey dortmund-beach.com

Dietrich Faber und Martin Guth mit „Fa-
ber trifft Guth trifft FaberhaftGuth“ am 
28.10.2025 in der Schäferstadt-Halle 
Hungen.

Christian Kohlund, Ina Paule Klink und 
Wayne Jackon mit „LebensBlues“ am 
15.12.2026 in der Mehrzweckhalle In-
heiden-Hungen. 
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PV-Anlage für Ihr Haus. 
www.ovag.de /  pv-anlage
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Bedanken möchten wir uns bei unseren 
Kooperationspartnern:

Ausschreibung
2026

Zeig uns dein Schreib-
talent beim OVAG-
Jugend-Literaturpreis.

RAN AN DEN STIFT:

Du hast Phantasie, schreibst gerne und bist zwischen 14 und 
23 Jahre alt? Dann sei mutig und sende uns deinen Text bis 
zum 31. Juli 2026.

Gewinne bis zu 1.000 Euro und die Teilnahme 
an einem Schreib-Workshop! Die besten Ein-
sendungen werden zudem in einem Buch ver-
ö� entlicht. Weitere Infos fi ndest du auf unserer 
Website oder bei Facebook.

Mehr Information 
www.ovag-gruppe.de/JLP

DANK
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10. Februar 2026 | 19 Uhr
GESELLSCHAFTSSPIEL. Dora Zwickau liest aus 
ihrem Debütroman

11. Februar 2026 | 19 Uhr
WIE KONNTE DAS GESCHEHEN? DEUTSCH-
LAND 1933 BIS 1945. Lesung und Gespräch 
mit Götz Aly

5. März 2026 | 16 Uhr
STAUB! Musikalische Kinderlesung mit Silke 
Schlichtmann

12. März 2026 | 19 Uhr
DER LZG-LESEKREIS LIEST... »Lázár« von Nelio 
Biedermann

26. März 2026 | 19 Uhr
BOTANIK DES WAHNSINNS. Musikalische Le-
sung mit Debütautor Leon Engler

15. April 2026 | 19:30 Uhr
DAS PEN!SMUSEUM. Lesung und Gespräch 
mit Mareike Fallwickl und Eva Reisinger

24. April 2026 | 19 Uhr
ICH WILL LIEBER SCHWEIGEN. Lesung und 
Gespräch mit Roswitha Quadflieg

Das Literarische Zentrum Gießen e. V. 
(LZG) ist ein im November 2009 gegrün-
deter Verein zur Pflege und Förderung der 
literarischen Tradition und Kultur der Uni-
versitätsstadt Gießen und ihrer Region.

Anschrift:
Literarisches Zentrum Gießen e. V.
Südanlage 3a
35390 Gießen
info@lz-giessen.de
0641 97282517

Öffnungszeiten:
Montag: 10-14 Uhr
Dienstag: 13-17 Uhr
Donnerstag: 10-14 Uhr

Ticketvorverkauf:
Tickets zu den Veranstaltungen können 
ab sofort unter www.lz-giessen.de oder 
zu den Öffnungszeiten im LZG Büro er-
worben werden. Hier finden Sie außerdem 
weitere Informationen zu den Veranstal-
tungen sowie evtl. Hinweise zu kurzfristi-
gen Programmänderungen. 

LITERARISCHES 
ZENTRUM 
GIESSEN

Einblick in das Programm
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Der Veranstalter behält sich das Recht vor, 
den Veranstaltungsort zu ändern. Ände-
rungen und Absagen werden über die 
Tagespresse sowie die Internetseite der 
OVAG bekanntgegeben. 

Bitte informieren Sie sich vor Veranstal-
tungsbeginn auf www.ovag.de, ob die 
Veranstaltung wie geplant stattfinden 
kann bzw. wird.  

DIE VERANSTAL-
TUNGSORTE

Hungen:

Mehrzweckhalle Inheiden
Zum Sportplatz 7
35410 Hungen

Kulturzentrum 
Am Zwenger 8
35410 Hungen

Laubach:

Rathaussaal Laubach
Friedrichstraße 11
35321 Laubach
	
Pohlheim:

Kulturelle Mitte Holzheim
Am Dorfgemeinschaftshaus 1
35415 Pohlheim

WEITERE 
INFORMATIONEN
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Das Leseland Oberhessen mit den Lese-
reihen

	» Friedberg lässt lesen,
	» Der Vulkan lässt lesen,
	» Büdingen belesen, 
	» Nidda erlesen und
	» LeseLand Gießen

finden Sie auch auf Facebook! 

Folgende Inhalte stellen wir Ihnen dort 
zusammen:

	» die Termine aller Lesereihen,
	» Fotos und Videos,
	» aktuelle Informationen und 
	» Gewinnspiele.

www.ovag.de/leselandoberhessen

    LeselandOberhessen

LESELAND 
OBERHESSEN

Tickets:		

	» OVAG     			 
	 Hanauer Straße 9-13		
	 61169 Friedberg
	» Ticketportal TIXU 			 

    Tel.: 06031-6848 1113 
	 https://shop.ovag.tixu.io/
	» Buchhandlung Reinhard		

	 Marktgasse 10			 
	 35305 Grünberg 
	» Tourist-Information Gießen		

	 Schulstraße 4			 
	 35390 Gießen
	» Kino Traumstern			 

	 Gießener Straße 15			
	 35423 Lich

Ermäßigungen: 

Ermäßigung für Schüler und Studenten 
sowie Schwerbehinderte ab GdB 70. 

Inhaber einer ovagCard der OVAG erhal-
ten pro Veranstaltung 2 Euro Rabatt pro 
Ticket für je 2 Personen. Dieser Rabatt ist 
nicht kombinierbar.

Unsere Medienpartner: 

TICKETS

Leseland Oberhessen
www.ovag.de/
veranstaltungen

 

�
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